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Alexander der Große wurde am 20.Juli 356 vor Christus in Pella, der Hauptstadt von 

Makedonien, geboren. Er verstarb am 10.Juni 323 vor Christus. Er war Grieche und 

zudem der König von Makedonien. Makedonien war das größte Reich in der Antike. 

Alexander der Große leitete das Zeitalter des „Hellenismus“ ein, welches bis in das 

erste Jahrhundert vor Christus ging. 

Botschaft vom 26.10.2021 „Du bist gerufen bei deinem Namen“ 

 

„Du bist gerufen bei deinem Namen und deren hast du viele. -Für dich, mein 

Menschenkind, ist dein Name also von großer Wichtigkeit. Deine Identität ist für dich 

mit deinem Namen fest verknüpft. Deine Eltern haben deinen Namen ausgesucht: mit 

Liebe, mit einer Sinndeutung oder aus einem intuitiven Impuls heraus. Dein Name 

kann auch die Fortsetzung einer Familientradition sein. Nur sehr selten wurde dein 

Name aus einer Nichtigkeit herausgewählt. So kannst du auch den Satz - nomen est 

omen - verstehen und interpretieren. Auch nach deinem Tode bleibt dein Name für die 

zurückgebliebenen bedeutungsvoll und nicht vergessen. Oftmals hat dein Name in 

deinen Wiedergeburten Ähnlichkeit mit deinem jetzigen und vorherigen Namen. Du 

aber kannst dich nicht erinnern. Ein Name ist eben auch eine Verbindung zwischen 

deinen Leben. Aber hier in der geistigen Welt verliert dieser Name seine Bedeutung. 

Hier zählt deine Seele in Ihrer Ursprungsform. Und wir magst du sagen: Namen sind 

Schall und Rauch. Deine Seele hat sich Errungenschaften der Nächstenliebe und 

Erkenntnis angeeignet. Und das ist es, was hier zählt. Da aber deine Umwelt die 

Bedeutung des Namens und die Identität mit diesen verbindet, wissen wir, dass wir 

unsere Nachrichten und Ratschläge für dich mit unserem Namen verbinden sollten, 

damit der Mensch uns und unserer Weiterleben nach dem Tode besser wahrnehmen 



und einordnen kann. So möge unser erdlicher Name aus einem erdlichen Leben das 

Erkennen und Verstehen erleichtern. Ein jeder Name hat seine Schönheit und 

Bedeutung. Nimm ihn an, auch wenn er nach deinem Sterben seine Wichtigkeit abgibt. 

So sei es dir gesagt in großer Liebe und Zuneigung. Ich war Alexander, genannt der 

Große. Hier aber bin ich eins mit so vielen.“ 

(Medial gehört und aufgeschrieben, Annegret Rövenich) 


